[image: image1.png]Dialog airekt!

Das Journailstische Schulprojekt



[image: image1.png]   [image: image2.png]


[image: image2.png]

[image: image3.png]tagesschau.de®




[image: image4.png]



[image: image5.png]7"




[image: image6.png]




[image: image7.png]Py



[image: image8.png]


[image: image9.png]



Aktuell 


Netzeitung - � HYPERLINK "http://www.netzeitung.de/spezial/nahost/315914.html" \t "_blank" �Fischer sieht «historische Chance»: auf Neuanfang in Nahost� Nach dem Tode Arafats hat sich nach Ansicht von Außenminister Fischer eine Gelegenheit für eine Wideraufnahme des Friedensprozesses aufgetan. Israelis und Palästinenser betonten ihren guten Willen.� �Rheinische Post - � HYPERLINK "http://www.rp-online.de/public/article/nachrichten/politik/ausland/71055" \t "_blank" �Nahostmission: Fischer trifft Kureia� Ramallah (rpo). Außenminister Joschka Fischer setzt seine Nahostmission am Sonntag fort und trifft in Ramallah auf Ministerpräsident Ahmed Kureia und weitere Minister. 


Neue Zürcher Zeitung - � HYPERLINK "http://www.nzz.ch/2004/12/03/al/page-articleA19TW.html" \t "_blank" �Kampfansage an die alte Garde der Fatah: Der Intifada-Führer Barghuti tritt gegen Mahmud Abbas an� Der Intifada-Führer Marwan Barghuti hat mit einer Kampfkandidatur Spannung in die Wahl eines Vorsitzenden der palästinensischen Autonomiebehörde gebracht. � �Berliner Zeitung - � HYPERLINK "http://www.berlinonline.de/berliner-zeitung/politik/400592.html" \t "_blank" �Scharons Regierung wackelt, Abbas verliert an Boden� JERUSALEM, 2. Dezember. Es gibt keinen Tag Ruhe in Nahost. Und weil die Frontlinien in diesem Konflikt so nah beieinander verlaufen, bringt jede neue Entwicklung gleich alles ins Wanken. 


Zeit - � HYPERLINK "http://www.zeit.de/2004/50/nahost" \t "_blank" �Koalitionsbemühung in Israel - Machtkampf in Palästina� PLO-Chef Mahmud Abbas und Ministerpräsident Ariel Scharon haben ähnliche Probleme: Die eigenen Leute machen ihnen das Leben schwer� �Washington Times - � HYPERLINK "http://www.washingtontimes.com/world/20041129-120449-5799r.htm" \t "_blank" �Abbas may pay price for support� JERUSALEM — Fatah candidate Mahmoud Abbas has effectively secured election as the next Palestinian Authority president, but at a price that could spell trouble in the future. Imprisoned Palestinian activist Marwan Barghouti dropped his threat...� �New York Post - � HYPERLINK "http://www.nypost.com/news/worldnews/35027.htm" \t "_blank" �TERRORIST IN ELECTION BID FROM PRISON� Marwan Barghouti, second only to Arafat in popularity in Palestine, will challenge the early frontrunner, Arafat's political heir Mahmoud Abbas.Barghouti, 45, is a West Bank firebrand who became the best-known leader of the current Palestinian ...
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Nahost-Mission für einen Neuanfang 


Außenminister Fischer sieht große Chance





Außenminister Fischer hat eine Mission: Er will den Nahost-Friedensprozess wiederbeleben. Bei seinem Besuch rief er Israelis und Palästinenser auf, die "große und vielleicht historische Chance" für einen Neuanfang zu nutzen und wirklich freie und faire Wahlen abzuhalten. [� HYPERLINK "http://www.tagesschau.de/aktuell/meldungen/0,1185,OID3854850_TYP6_THE_NAV_REF1_BAB,00.html" \o "Nahost-Mission für einen Neuanfang : Außenminister Fischer sieht große Chance" �mehr�]





2.12.04 - � HYPERLINK "http://www.tagesschau.de/aktuell/meldungen/0,1185,OID3846038,00.html" \t "_blank" �Gefängnis-Insasse will Palästinenserpräsident werden��Der populäre Fatah-Politiker Barghuti bewirbt sich um die Nachfolge Arafats. Barghuti, der in Israel in Haft sitzt, tritt damit gegen den offiziellen Fatah-Kandidaten, PLO-Chef Abbas, an. Israel schloss eine Freilassung Barghutis vor den Wahlen...





� HYPERLINK "http://www.tagesschau.de/thema/0,1186,OID64768_REF1_NAVSPM1,00.html" ��Die Geschichte des Nah-Ost-Konfliktes�
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� INCLUDEPICTURE "http://www.friedensband.de/nachrichten/images/isrpal_t01.jpg" \* MERGEFORMATINET ���


Israel und Palästina: �Zeichen paradoxer Hoffnung��Im Juni 2002 startete medico den Aufruf "Zeichen paradoxer Hoffnung". Wir unterstützen damit zivilgesellschaftliche Initiativen, die über alle Grenzen und Feindbilder hinweg für Zusammenarbeit eintreten und auf Demokratie und Respektierung der Menschenrechte drängen. Über 1000 Menschen sind unserem Aufruf bislang gefolgt und haben gut 120.000 Euro für den "Solidarfonds Israel-Palästina" gespendet. � HYPERLINK "http://www.medico-international.de/" ��mehr�























Nachrichten aus der Tagesschau vom 5.12.2004:





Thema: 





Im Nahen Osten gibt es nach Einschätzung von Außenminister Fischer eine neue Chance für den Frieden. In Gesprächen mit Palästinensern und Israelis setzt sich Fischer heute dafür ein, den Friedensprozess voranzutreiben. Entscheidend sei, dass die Wahl in Autonomiegebieten Anfang Januar frei und fair verliefen und der geplante Rückzug Israels aus dem Gazastreifen ein Erfolg werde. 





In Jerusalem ist die Zeit reif für einen Neuanfang und jeder Besuch aus Europa ist willkommen als Vermittler im Friedenprozess, besonders Außenminiester Fischer. Sein Gastgeber machte aber von Anfang an klar, das man eine ausgewogene Haltung erwarte und nicht jede Forderung der Palästinenser akzeptieren dürfe. Und Fischer erwiderte, wir hoffen, das der neue Geist einfließt in das israelisch-palästinensische Verhältnis. Ein neue Gelegenheit tut sich auf, bei den neuen palästinischen Führung, die auf ein Ende des Terrors, der Gewalt und der Sicherheit setzt. In Ramallah, am Grab von Jassir Arafat, legte Fischer einen Kranz nieder. Damit würdigte der Außenminister die historische Rolle des Palästinenserführers, mit dem eine Ära zu Ende gegangen ist. Jetzt setzt Fischer enorme Erwartungen in den Nachfolger, der am 9. Januar gewählt wird.  Verständlich, dass im Mittelpunkt der Gespräche der Urnengang stand. Aussichtsreichster Kandidat ist PLO-Chef Mahmud Abbas. Fischer hofft, das es Mahmud Abbas gelingen wird, einen nun dauerhaften Waffenstillstand mit den militanten Gruppen zu erzielen. Wir werden alle unsere Verpflichtungen erfüllen und hoffen sehr, das auch die israelische Seite dies tut, und die aggressiven Maßnahmen wie den Mauerbau und Siedlungsbau einstellt. Morgen wird Mahmud Abbas auf Reisen gehen. In Damaskus wird er zunächst die politische Führung der Hamas treffen. Wenn es ihm gelingt, sie zu einem Gewaltverzicht zu gewinnen, dann werden sicher auch islamischer Dschihad und die Volksfront nicht weiter verschließen können. Und ein echter Neubeginn des Friedensprozesses kann beginnen. 


Israel und Ägypten haben mehrere Gefangene ausgetauscht. Ägypten ließ einen israelischen Araber vorzeitig frei, der wegen Spionage zu 15 Jahren Gefängnis verurteilt worden war. Im Gegenzuge übergab Israel sechs ägyptische Studenten, die einen Anschlag geplant haben sollen. Die Führung in Kairo sprach von einer neuen Atmosphäre der Zusammenarbeit beider Länder.








Fragen zu 





Wie schätzt Außenminister Fischer die aktuelle Situation ein?





Wofür setzt sich Fischer ein?





Was ist entscheidend für den Friedensprozess?





Welche Rolle hat Fischer?





Was erwartet die israelische Regierung?





Worauf basieren die neuen Chancen?





Wer ist der aussichtsreichste Kandidat für die Wahlen?





Was erhofft sich Fischer von der israelischen, was von der palästinensischen Seite?





Was unternimmt Mahmud Abbas?
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Fragt den Stadtschreiber von Jerusalem, wie die Menschen es auf der Straße erleben.





Sein Bericht heute: Wie es Bauern geht, die von israelischen Siedlern an der Arbeit gehindert werden. 


"Die Siedler versuchen, die Bauern aus der Gegend zu verdrängen, um sich dann deren Land anzueignen. Sie machen den Bauern das Leben so schwer wie möglich und hoffen, dass diese irgendwann aufgeben und wegziehen."




















Aktion Weißes Friedensband e.V.
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